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BUCHBESPRECHUNGEN

Wangen und das Bipperamt

Ein abgelegenes Ländchen des Bernbietes ist das Bipperamt zwischen Jura und

Aare, das der Kanton Solothurn von drei Seiten her umfasst und zu dem das

reizvolle mittelalterliche Wangen das Einzugstor bildet. Damit macht uns nun ein

neuer Band der Heimatbiicher von Robert Studer näher bekannt: «Wangen und
das Bipperamt» (73. Band der Berner Heimatbücher, 64 Seiten, 24 Bildtafeln,
kartoniert Fr. 4.50, Verlag Paul Haupt, Bern).

Der Autor nimmt uns auf einen interessanten Gang durch die wechselvolle
Geschichte des Aarestädtchens und seines Hinterlandes mit, von der Frühgeschichte
und der Römerzeit zu den Kyburger Grafen — unter denen Wangen gar einmal
Residenz war —, dann durch die Bauernkriege und die Patrizierzeit bis in unsere
Gegenwart. Die Bilder führen uns dieses ursprüngliche Beispiel mittelalterlichen
Städtebaus und das landschaftlich reizvolle Amt mit dem Landstädtchen Wiedlis-
bach vor. Wiederum ein Heimatbuch, das mithilft, ein wenig bekanntes Stücklein
Heimat besser kennenzulernen. mp

Das St. Galler Rheintal

Ein reizvolles Wein- und Bauernland liegt hinter den östlichen Abhängen der

Appenzeller Berge, den Miteidgenossen wenig bekannt: die weite Rheintalebene
zwischen Hirschensprung und Bodensee. In einem neuen, dem 85. Band der
«Schweizer Heimatbücher» wird es uns von Jakob Boesch (Text) und Dr. L. Broder
(Bildteil) vorgestellt: «Das St. Galler Rheintal» (52 Seiten, Kartenübersicht und
32 Bildtafeln Fr. 4.50, Verlag Paul Haupt, Bern).

Das Bändchen macht uns mit der Geschichte dieses Landstriches vertraut, der

unter Gräflich Montforter, Oesterreicher und Appenzeller Herrschaft war, bevor

er als Gemeine Herrschaft zu den Eidgenossen kam. Auch die Geschichte, die der
«Talvogt Rhein» schrieb — Hochwassernot, Flusskorrektionen und Meliorationen —
wird vor unsern Augen lebendig.
Dann unternehmen wir eine Rundreise durch dieses gesegnete Land mit den alten
Städtchen und modernen Industriegemeinden, wobei uns in Bildern all die
verschiedenartigen Schönheiten vorgeführt werden: urtümliche Flusslandschaften,
weite Ebenen und sonnige Rebhalden, dann alte Kirchen und entzückende Schlösschen,

schöne städtische und dörfliche Bauten, schmucke Rats- und Bauernhäuser.
Ein Heimatbuch, das die stattlich angewachsene Reihe wertvoll ergänzt. mp
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